
 

 

  

  
Zwischen dem  

  

  

Interessenverband Deutscher Zeitarbeitsunternehmen e.V. ( iGZ ) PortAL 10, 

Albersloher Weg 10, 48155 Münster  

  

  

und den   

  

  

unterzeichnenden Mitgliedsgewerkschaften des DGB  

  

  

IGBCE 

Königsworther Platz 6, 30167 Hannover  

  

Gewerkschaft Nahrung – Genuss – Gaststätten ( NGG )   

Haubachstraße 76, 22765 Hamburg  

  

Industriegewerkschaft Metall ( IG Metall )  

Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt am Main  

  

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft ( GEW )  

Reifenberger Straße 21, 60489 Frankfurt am Main  

  

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  ( ver.di )  

Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin  

  

Industriegewerkschaft Bauen – Agrar – Umwelt ( IG BAU )  

Olof-Palme-Straße 19, 60439 Frankfurt am Main   

  

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft ( EVG )  

Weilburger Straße 24, 60326 Frankfurt am Main  

  

Gewerkschaft der Polizei ( GdP )  
Stromstraße 4, 10555 Berlin  

  

  

  

  

  

wird folgender Entgelttarifvertrag für die Zeitarbeit abgeschlossen:  

  



 

 

§ 1  
  

Geltungsbereich  
  

Dieser Tarifvertrag gilt:  

  

• räumlich für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland,  

  

• fachlich für alle ordentlichen Mitglieder des Interessenverbandes Deutscher 

Zeitarbeitsunternehmen e.V. (iGZ),  

  

• persönlich für alle Arbeitnehmer, die im Rahmen der Arbeitnehmerüberlassung 
an Kundenbetriebe überlassen werden und Mitglied einer der 
vertragsschließenden Gewerkschaften sind.  

  

Der Tarifvertrag findet keine Anwendung auf Zeitarbeitsunternehmen und - 

unternehmensteile, die mit dem Kundenunternehmen einen Konzern im Sinne des § 

18 Aktiengesetz bilden, wenn   

  

a) das Zeitarbeitsunternehmen in einem ins Gewicht fallenden Maße zuvor beim 

Kundenunternehmen beschäftigte Arbeitnehmer übernimmt und   

  

b) die betroffenen Arbeitnehmer auf ihrem ursprünglichen oder einem 

vergleichbaren Arbeitsplatz im Kundenunternehmen eingesetzt werden und   

  

c) dadurch bestehende im Kundenunternehmen wirksame Entgelttarifverträge 

zuungunsten der betroffenen Arbeitnehmer umgangen werden.  

  

  

Die in diesem Vertragstext verwendete Bezeichnung „Arbeitnehmer“ sowie sonstige 

Personenbezeichnungen erfolgen geschlechtsunabhängig. Sie werden ausschließlich 

aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwendet.  

  

  

§ 2  
  

Entgelte  
  

Es werden die nachfolgenden Stundenentgelte gezahlt. Der Anspruch auf die 

Grundvergütung (Eingangsstufe) ergibt sich aus § 4 des Entgeltrahmentarifvertrags. 

Der Anspruch auf die einsatzbezogene Zulage ergibt sich aus § 5 des 

Entgeltrahmentarifvertrags.  

  

 

 

Die Entgelte der Entgelttabelle erhöhen sich um den für den jeweiligen 

Wirtschaftszweig ggf. vereinbarten Branchenzuschlag. Dieser Branchenzuschlag wird 

in einem gesonderten Tarifvertrag geregelt.  



 

 

Entgelttabelle gesamtes Tarifgebiet (ab 01.01.2023)  

  

Entgeltgruppe (EG)  Eingangsstufe (ES)  Zulage (0,20 €)  Zulage (0,35 €)  

1  12,43  12,63    

2a  12,63  12,83    

2b  12,93  13,13    

3  13,32  13,52    

4  14,08  14,28    

5  15,90    16,25  

6  17,90    18,25  

7  20,89    21,24  

8  22,49    22,84  

9  23,72    24,07  

  

  

Entgelttabelle gesamtes Tarifgebiet (ab 01.04.2023)  

  

Entgeltgruppe (EG)  Eingangsstufe (ES)  Zulage (0,20 €)  Zulage (0,35 €)  

1  13,00  13,20    

2a  13,20  13,40    

2b  13,50  13,70    

3  14,55  14,75    

4  15,38  15,58    

5  17,25    17,60  

6  19,24    19,59  

7  22,39    22,74  

8  23,97    24,32  

9  25,14    25,49  

  

  

  



 

 

 

Entgelttabelle gesamtes Tarifgebiet (ab 01.01.2024)  

  

Entgeltgruppe (EG)  Eingangsstufe (ES)  Zulage (0,20 €)  Zulage (0,35 €)  

1  13,50  13,70    

2a  13,80  14,00    

2b  14,15  14,35    

3  15,06  15,26    

4  15,92  16,12    

5  17,85    18,20  

6  19,82    20,17  

7  23,06    23,41  

8  24,69    25,04  

9  25,89    26,24  

 

§ 3  

  

Sonderregelung  
  

- aufgehoben - 

 

§ 4 

  

Besserstellungsvereinbarungen  
  

Zwischen den Tarifvertragsparteien dieses Tarifvertrages und dem Arbeitgeber des 

Kundenbetriebes kann eine tarifliche Regelung zur Vergütung der Einsatzzeiten in 

diesem Kundenbetrieb getroffen werden (dreiseitige Vereinbarung), wenn diese für die 

dort eingesetzten Mitarbeiter des Zeitarbeitsunternehmens günstiger ist.  
  

§ 5  
  

Inkrafttreten und Kündigung  
  

Dieser Vertrag tritt am 01. Januar 2020 für alle tarifgebundenen Mitglieder der 

Vertragsparteien in Kraft und kann mit einer Frist von sechs Monaten zum 

Monatsende, erstmals jedoch zum 31. März 2024, gekündigt werden.   

  

  



 

 

§ 6  
  

Salvatorische Klausel  
  

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages, gleich aus welchem Grund, 

unwirksam sein oder werden, so soll hierdurch die Gültigkeit der übrigen 

Bestimmungen des Vertrages nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen 

Bestimmung soll jene angemessene Bestimmung treten, die dem am nächsten kommt, 

was die Parteien nach Sinn und Zweck des Vertrages gewollt haben.  

  

  

  

  

  

  

Protokollnotizen  
  

1. Der Tarifvertrag entfaltet keine Bindung für Fördermitglieder des iGZ.  

  

2. Im gegenseitigen Einvernehmen können Ergänzungen jederzeit vorgenommen 

werden.  

  

3. Durch den Tarifvertrag werden gesetzliche Mindestlohnansprüche nach dem 

Arbeitnehmer-Entsendegesetz nicht berührt. 

 

 

 

Berlin, den 13. Januar 2023 


